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nochmals bei allen, die im vergangenen
Jahr zum Wohle der Gemeinschaft tätig
waren und durch ihre Teilnahme zum
Gelingen der Veranstaltungen beige-
tragen haben. Der Abend klang dann
traditionell bei Wiener und Brezeln in
geselliger Runde aus. Der Vorstand der
Siedlergemeinschaft Ettlingen wünscht
an dieser Stelle allen Mitgliedsfamilien,
Freunden und Bekannten sowie allen
Ettlinger Mitbürgern eine besinnliche
Adventszeit, ein friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 11. Dezember

10 Uhr: Diene Jehova mit einem
freudigen Herzen
Nachbarn wie auch Außenstehende
sehen Zeugen Jehovas als viel be-
schäftige Mitmenschen. Sie sind von
Haus zu Haus unterwegs, stehen auf
Marktplätzen und Fußgängerzonen oder
besuchen zweimal in der Woche ihre
Zusammenkünfte. Was motiviert Väter,
Mütter, Jugendliche und Kinder dies auf
sich zu nehmen und fällt es ihnen immer
leicht? In diesem Vortrag wird gezeigt,
dass der Dienst für Gott sicher eine
Herausforderung ist. Es werden jedoch
Hilfen gegeben, wie jeder einzelne seine
Freude trotz zunehmender Belastungen
bewahren kann.

18 Uhr: Wahre Christen lassen Gottes
Lehren anziehend wirken.
Man bezeichnet etwas als „schön“,
wenn es auf jemanden so anziehend
wirkt, dass es als wohlgefällig, bewun-
dernswert empfunden wird. In bibli-
schen Beschreibungen ist Jehova Gott
von „Schönheit“ umgeben. Alle seine
Schöpfungen werden als schön ge-
schildert. Tatsächlich sind die für uns
sichtbaren Schöpfungswerke oft atem-
beraubend schön. Es heißt z. B. in
der Bibel, die Sterne am Nachthimmel
„verkünden die Herrlichkeit Gottes“
(gemäß Psalm 19 : 1). Uns Menschen
hat Gott einen Sinn für das Schöne
gegeben und Gott freut sich an Men-
schen, die auf äußerliche und innere
Schönheit achten. Aber auch Gottes
Lehre ist schön. Und es liegt an uns
sie anziehend wirken zu lassen. Wie
wir das tun können, beschreibt dieser
Vortrag.
Weitere Fragen und Antworten und In-
formationen über Jehovas Zeugen fin-
den Sie auf unserer Webseite unter
www.jw.org.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (49/16)
Gestaltung südliche Ortseinfahrt
abgeschlossen
Mit der Pflanzung von vier Bäumen
(Säulenhainbuchen) und der Einbringung
von Stauden ist die Gestaltung unserer
südlichen Ortseinfahrt im Sinne des Ort-
schaftsrates abgeschlossen.
Im kommenden Frühling werden uns
insbesondere die Stauden – ähnlich der
Pforzheimer Straße – erfreuen.

Fahrbahnsanierung in der
Buchtzigstraße
Noch bis zum 9.12.2016 ist in der Bucht-
zigstraße von Haus Nr. 11 bis 19 wegen
Fahrbahnsanierungen mit Behinderun-
gen bzw. Vollsperrungen zu rechnen.
Wir bitten um Verständnis.

Kunstausstellung im Rathaus
Bruchhausen
Noch bis zum 18.12. kann die Ausstel-
lung DU und ICH im Rathaus Bruchhau-
sen jeweils sonntags von 11 – 16 Uhr
besichtigt werden. Bilder des Künstlers
Knut Nowak sowie seines verstorbe-
nen Vaters Rudi Nowak (Künstlername
„Runo“) werden ausgestellt.
Weitere Termine können mit Herrn
Nowak unter 91920 vereinbart werden.

Kunst in den Straßen von Bruchhausen
von Knut Nowak

Auf der Vorderseite des Telekomkastens
in der Serrwiesenstraße ist ein weiteres
Bild von Knut Nowak zu finden, dessen
Werke in einer Ausstellung noch bis zum
18.12. im Rathaus in Bruchhausen zu
sehen sind.

Sein Bild auf dem Stromkasten trägt
den Titel „… von hier in die ganze Welt“,
welche – 400-fach vergrößert – mit ab-
geschnittenen Papprollen, die bis dato
noch nicht verwirklichte Idee, eine
Collage in den Farben der fünf Erdteile
umsetzt. Der künstlerischen Freiheit fol-
gend, kann Blau stellvertretend für Euro-
pa, Schwarz für Afrika, Rot für Amerika,
Gelb für Asien und Grün für Australien
interpretiert werden.
Die kreisförmigen weißen Ränder wirken
dabei wie abgeschnittene Kabelstränge,
deren Zuordnung und Funktionen sich in
den Farben wiederfinden.
Die Werke des inzwischen 70-jährigen
Künstlers entstehen dabei vorzugsweise
in seinem „Kelleratelier“, das eher einer
Werkstatt gleicht und einen nahezu un-
erschöpflichen Fundus an Malutensilien
bietet.

Bürgernetzwerk
Individuell und bedarfsorientiert unter-
stützen die Mitglieder des Bürgernetz-
werkes die älteren Bruchhausener Bür-
ger, damit sie möglichst lange in der/
dem eigenen Wohnung/Haus bleiben
können. Wir unterstützen aber auch jün-
gere Alleinstehende oder Alleinerziehen-
de im Krankheitsfall oder bei besonde-
ren Problemlagen. Wenn wir selbst nicht
helfen können, versuchen wir Hilfe zu
vermitteln. Unsere Dienstleistungen bie-
ten wir überwiegend ehrenamtlich und
kostenlos bzw. gegen Aufwandserstat-
tung an. Fragen Sie uns.
Wir sind montags von 11 - 12 Uhr in
unserem Büro Zi. 16 im Rathaus Bruch-
hausen für Sie da und telefonisch von
Mo - Fr. unter Tel. 07243-3619017.
Interessierte schauen vielleicht auch
einmal auf unserer Homepage unter
www.bueneb.de vorbei und hinterlas-
sen einen Kommentar.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Str.
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum
Gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den geraden
Kalenderwochen
Geschichtskreis jeden 1. Donnerstag
im Monat 15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.
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Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Adventskonzert
Am Samstag, 10.12. gestaltet der Kam-
merchor Ettlingen in Kooperation mit
der Geschwister-Scholl-Grundschule in
der St.-Josef-Kirche Bruchhausen um
16.30 Uhr eine „Musik zum Advent mit
Kindern“, bei der auch der Schulchor
mitwirkt.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, um
eine Spende wird gebeten.

Luthergemeinde
Benefizkonzert mit dem Gospelchor
Karl Heinz Kimmig
Der Gospelchor Karl Heinz Kimmig ge-
staltet am Samstag, 17. Dezember um
19 Uhr im Gemeindezentrum der Luther-
gemeinde in Bruchhausen in der Meis-
tersingerstraße 1 – 3 ein Benefizkonzert
mit Advent- und Weihnachtsliedern aus
aller Welt, Negro Spirituals und Gospels.
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine
Spende für die Renovation des Gemein-
dezentrums gebeten.
Karl Heinz Kimmig ist seit seinem 17.
Lebensjahr kirchenmusikalisch tätig. Der
Chor wurde 1985 von ihm gegründet
und hat sich zur Aufgabe gemacht, Gos-
pels zu verbreiten in Konzerten, Gottes-
diensten und anderen Auftritten. Für den
Chor ist jeder Gottesdienst ein Konzert
und jedes Konzert ein Gottesdienst.
Der Chor vermittelt durch das gemein-
same Singen und Bewegen, dass jeder
Auftritt ein farbiger, lebendiger und fröh-
licher Gottesdienst ist.

Weihnachtliches Choralblasen
des Posaunenchor Ettlingen
Freitag, 16.12., 17.50 in Bruchhausen
Ettlingenweier um 19.15 Uhr
Schluttenbach um 20.15 Uhr

Aus dem Elternbeirat
Das neue Kindergartenjahr ist nun schon
einige Wochen alt. Im September wurde
ein neuer Elternbeirat gewählt, der sich
schon zu zwei Sitzungen getroffen hat.

In der letzten Elternbeiratssitzung Ende
November wurde das Jahresprogramm

beschlossen. Ein erster Punkt war die
Besorgung der Adventskränze für die
Kindergarten- und Krippengruppen. Dies
erfolgte auch in diesem Jahr über die Fir-
ma Heipek-Beetz Grabpflege GmbH in
Ettlingen, die uns wunderschöne, hand-
gebundene Adventskränze hergestellt
hat. Die Erzieherinnen und Erzieher ha-
ben diese toll geschmückt, so dass man
nicht entscheiden möchte, welcher der
Schönste ist. Wir bedanken uns bei Iris
Heipek-Beetz ganz herzlich. Als nächs-
tes freuen sich unsere Kindergartenkin-
der schon auf das Chora Puppenthea-
ter, das Mitte Dezember auch in diesem
Kindergartenjahr ein fester Bestandteil
des Weihnachtsangebotes sein wird.
Neben den alljährlichen Kuchenverkäu-
fen, die Schulanfängerverabschiedung
und das Muttertagsbasteln, stehen aber
auch unsere Hompage und der einge-
schlafenen Newsletter auf der Agenda.
Schon jetzt können die aktuellen Pro-
tokolle der Elternbeiratssitzungen, so-
wie die schon vermissten Ferientermine
2016/2017, sowie das Jahresprogramm
online eingesehen werden.
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Schul-
str. 6 ∙ Bruchhausen
Tel: 07243 / 3447589 E-Mail:
kiga-bruchhausen@kath-ettlingen-land.de
●www.kath-ettlingen-land.de

Geschwister-Scholl-Schule
Förderverein: Spendendank
Der Förderverein der Geschwister-Scholl-
Schule in Bruchhausen möchte sich recht
herzlich bei den „twinsisters“ für eine
großzügige Spende in Höhe von 250,- €
bedanken. Hinter den „twinsisters“ ste-
cken Christine Kosina und Stefanie Kohm,
auch bekannt durch ihren Friseursalon
„Haarschneiderei“ in Bruchhausen. Im
November organisierten die beiden eine
Handarbeitsausstellung in den Räumen
des Gesangvereins Edelweiß mit aus-
schließlich selbstgefertigten Artikeln. Un-
ter anderem gab es praktische Schlauch-
schals und vielseitige Dekorationsartikel.
Der Kindergarten Pinkepank hat leckere,
selbstgemachte Kürbismarmelade ange-
boten und auch für Schmuckinteressier-
te war allerhand dabei. Stärken konnte
man sich an dem reichhaltigen Kuchen-
buffet mit verschiedenen Kuchen und
Torten, die von lieben, ehrenamtlichen
Kuchenbäckern und –bäckerinnen geba-
cken und verkauft wurden. Der Förder-
verein freut sich über die Spende aus
dem Erlös des Kuchenverkaufs, mit Hil-
fe dessen wieder tolle Projekte realisiert
werden und Bezuschussungen zu Land-
schulheimaufenthalten finanziert werden
können. Ein riesiges Dankeschön geht
an Marianne Rudolf, Gisela Kohm, Gabi
Papa, Marietta Papa, Ilona Weisenburger,
Andreas Leopold, Diana Grewe, Elvira
Fickler, Denise Zimmermann, Günther
Simon, Birgit Weinbrecht, Silke Driesch,
Sirigt Schneider, Kathrin Kosina, Caterina
Ott, Silvia Pelzl & Freundin, Kindergarten
Pinkepank.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Die weibliche U 12 der Kampfgemein-
schaft TV 05 Bruchhausen / JC Ettlin-
gen Landesvizemeister

Kreis-, Bezirks- und jetzt Landesvize-
meister; das ist die Bilanz der KG TV
05 Bruchhausen / JC Ettlingen. In Frei-
burg fand am 26. November die Lan-
desmannschaftsmeisterschaft der U 12
statt. Als nordbadischer Meister trafen
die Mädchen der KG auf den Drittplat-
zierten der südbadischen Meisterschaft
dem BC Offenburg. Im Eiltempo wurde
der BC Offenburg mit 6:1 von der Mat-
te geschickt. Im zweiten Mannschafts-
kampf traf die KG auf den südbadischen
Vizemeister die KG Neustadt / Bad Kro-
zingen. Auch hier gab es ein klares 5:1
für die KG. Nun traf die KG im Finale auf
den JC Marbach. Hier mussten sich die
Mädchen der KG geschlagen geben und
erkämpften sich somit die Vizemeister-
schaft. Dazu gab es noch einen fünften
Platz für die männliche KG TV 05 / JCE.
Die Landesmeisterschaft ist die höchste
Stufe dieser Altersklasse. Für die weibli-
che KG kämpften für Bruchhausen: An-
tonia Benz, Carlotta Brändle und Annika
Schoel. Für die männliche KG für Bruch-
hausen: Lucas Erhard Freitas, Samuel
Ebner, Paul Huber, Mattis Arnold und
Moritz Wenger. Die Trainer Gerald Bauer
TV 05 Bruchhausen und Salvatore Rig-
gio JC Ettlingen freuten sich über das
tolle Ergebnis. Herzlichen Glückwunsch.

FV Alemannia Bruchhausen
A-Juniorinnen -
9. Spieltag Herbstrunde
FC Vikt. Enzberg - FVA Bruchhausen

4:6 (2:4)
Sieg im letzten Spiel der Herbstrunde
Im letzten Spiel der Herbstrunde be-
herrschten zwar die FVA-Mädels ihre
Gegnerinnen aus Enzberg, aber ein Tref-
fer wollte zunächst nicht gelingen. Dafür
gingen die Mädels aus Enzberg in Füh-
rung. Nun schalteten die FVA Mädels
endlich einen Gang hoch und drückten
ihre Überlegenheit auch in Toren aus.
Nach einigen schönen Kombinationen
konnten sie nach und nach auf 4:1 da-
vonziehen. Leider musste man dann
noch den 2:4-Anschlusstreffer kurz vor
der Pause hinnehmen.
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Wie zu Spielbeginn, kamen die Mädels
nicht so richtig in die Gänge, dafür ge-
lang den Mädels aus Enzberg das 3:4.
Aber auch dieses Mal ließen sich die
FVA Mädels nicht aus dem Konzept
bringen. Mit viel Einsatz und Spielfreude
wurde dagegen gehalten. Lohn hierfür
war, dass sie auf 3:6 davonziehen konn-
ten. Der Treffer der Enzberger Mädels
zum 4:6-Endstand war dann nur noch
Ergebniskosmetik.
Am Ende ein hochverdienter Sieg. Die
Mädels des FVA waren kämpferisch als
auch spielerisch an diesem Tag die bes-
sere Mannschaft. Mit diesem Sieg ging
eine gute Herbstrunde zu Ende.
Die A-Juniorinnen und ihr Trainer bedan-
ken sich bei allen Fans und Freunden
des Mädchenfußballs für die Unterstüt-
zung in der abgelaufenen Herbstrunde.
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren
Fahrern, die uns immer sicher zu unse-
ren Auswärtsspielen und wieder nach
Hause gebracht haben.
Für den FVA spielten: Lea Dobrovolny,
Sophie Hofmann, Janina Frenzel, Nadi-
ne Schmidt, Sarah Böhm, Carolin Calla-
han, Jana, Hartenstein, Branda Martin,
Emma Lövvelt und Sophie Kräker

Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
C-Juniorinnen:
FVA – Spvgg. Durlach-Aue 2 10:0
A-Juniorinnen:
FC Viktoria Enzberg – FVA 4:6
Vorschau:
Samstag, 10. Dezember
B-Junioren ab 9.30 Uhr Hallenrunde
(Futsal), Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
A-Junioren ab 14 Uhr Hallenrunde (Fut-
sal), Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
Sonntag, 11. Dezember
C-Juniorinnen ab 10 Uhr Hallenrunde
Carl-Benz-Halle Karlsruhe
E-Junioren ab 9 Uhr Hallenrunde
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
F-Junioren ab 13.30 Uhr Hallenrunde
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen

C-Juniorinnen
FVA Bruchhausen – Spvgg. Durlach-Aue

10:0 (4:0)
Im vorletzten Spiel der Herbstrunde
zeigten die Mädels des FVA nochmals,
was sie können. In der ersten Halbzeit
kämpfte man und erzielte so 4 Tore. Zu
Beginn der 2. Halbzeit hatte Durlach
2 Chancen, die unsere Torfrau bravou-
rös abwehrte. Das ganze Team kämpfte
füreinander und so konnte man noch
6 Tore schießen. Zum Anpfiff stand es
dann 10:0 für die FVA-Mädels. Die Tore
schossen jeweils Amelie S.1), Tina A.
(1), Josephine C. (1), Lisa B. (1), Jacque-
line L. (2) und Manuela P. (4).

ATSV Mutschelbach II - FVA I 4:1 (0:0)
Nach relativ ausgeglichener erster Halb-
zeit stand die Partie beim hohen Fa-
voriten zur Pause gerechtermaßen 0:0,
da beide Mannschaften in der Offensive
kaum Höhepunkte zeigen konnten und

der FVA in der Defensive gut stand.
In der 47. Minute hielt Timo Weber im
FVA-Tor das 0:0 als er famos parierte,
doch als der ATSV in der 55. Minute mit
1:0 in Führung ging, schien das Spiel
die erwartete Richtung zu nehmen. Aber
der FVA schlug postwendend zurück
und schaffte durch Christian Eichentopf
bereits 3 Minuten später den Ausgleich.
Timo Weber stand auch in der 73. Mi-
nute im Mittelpunkt, und wieder blieb er
nach großartiger Parade Sieger gegen
einen ATSV Stürmer. So hielt der FVA mit
enormem kämpferischen Aufwand bis in
die 82. Minute das Unentschieden, ehe
den Gastgebern ein Querschläger des
FVA vor die Füße fiel und sie dies glück-
lich zum 2:1 ausnutzten. Gegen den ge-
schockten FVA erhöhte der ATSV bereits
eine Minute später auf 3:1. Doch auch
danach gab der FVA nicht auf und hätte
nach Foul an Kauffeld in der 88. Minute
einen glasklaren Foulelfmeter zugespro-
chen bekommen müssen. Der Schiri
gab aber zum Entsetzen des FVA Ab-
stoß. In der Schlussminute fiel noch das
4:1 für den Favoriten, der das Spiel auf
Grund seiner fußballerischen Qualitäten
zwar verdient, aber zu hoch gewann.
Schade, dass sich der FVA für seine
wirklich gute kämpferische Leistung
nicht belohnen konnte. Aber zumindest
hat man sehr lange gut gegengehalten
und hat sich nicht viel vorzuwerfen.
Man darf verlieren – es kommt nur auf
das wie an. Und wenn auch unter dem
Strich ein 1:4 stand – an diesem Sonn-
tag überwog beim FVA das Positive und
dieser Weg – einer für alle – alle für ei-
nen - muss so weitergegangen werden.
Der FVA II unterlag beim favorisierten FT
Fochheim I nur knapp mit 1:2. Forch-
heim führte bereits mit 2:0, den An-
schlusstreffer erzielte Marc Schlotterer.
Zu mehr reichte es leider nicht mehr.
Beide Mannschaften gehen nun in die
ersehnte Winterpause.

Einladung zu Adventscafe und
Jahresabschlussfeier
Der FVA lädt seine älteren Ehrenmitglie-
der und Mitglieder wieder ganz herzlich
zum traditionellen und sehr beliebten
Adventscafe am Freitag, 9. Dezember,
ab 16 Uhr, in die Vereinsgaststätte „Zum
Badner“ ein. Direkt im Anschluss da-
ran findet an gleicher Stelle direkt ab
19 Uhr die Jahresabschlussfeier des
Gesamtvereins statt, zu der wir alle Eh-
renmitglieder, Mitglieder, Sponsoren und
Freunde des FVA ebenfalls sehr herz-
lich einladen. Verbringen doch auch Sie
einige gesellige Stunden mit der FVA
Familie. Für musikalische Unterhaltung
sorgt unser „Haus DJ Peter“.

Rod & Gun Club
Bruchhausen 2011 e.V.
Sportliches Jahr abgeschlossen
Das sportlich erfolgreiche Jahr 2016
wurde am vergangenen Sonntag beim
traditionellen Nikolausschießen in Men-

zingen abgeschlossen. Der Rod &Gun
Club Bruchhausen 2011 e.V., starte-
te mit 3 Mannschaften. Mannschaft 1
errang Platz 2 und Mannschaft 2 den
3. Platz.
In der Einzelwertung holte unsere Kame-
rad Andreas B. mit 99 Ringen (von 100
möglichen) den 3. Platz.
Die Vorbereitungen für die kommenden
Bezirksmeisterschaften 2017 laufen be-
reits auf vollen Touren. Ganz besonders
begrüßt der Rod&Gun Club Bruchhau-
sen die erste Schützin im Verein. Tatjana
ist aktuell 4-fache Deutsche Meisterin
und wird in 2017 auch für den Rod&Gun
antreten.
Tatjana „Herzlich willkommen“ bei uns
im Verein. Wir freuen uns auf viele Wett-
kämpfe mit Dir.

Wir wünschen den
Schützen für die
kommende Saison
„Weiterhin viele
Erfolge und Gut
Schuss“!

www.rgcb.de

Herrliche Stimmung bei
Akkordeonmusik im Ettlinger Schloss
Am Abend des 1. Advents waren viele
Freunde des Akkordeons der Einladung
des Harmonika-Clubs Bruchhausen in
das Ettlinger Schloss gefolgt um dem
diesjährigen „Akkordeon im Schloss“
beizuwohnen. Vor der eindrucksvollen
Kulisse des Asamsaals begrüßte der
Vorstand Oliver Seibold das zahlreich
erschienene Publikum und übergab da-
nach das Mikrofon an die Moderatorin
Marijke Kraft. Gewohnt professionell und
selbstbewusst bestritt das 1.Orchester,
dirigiert von Martin Oberle, die Konzer-
teröffnung. Besonders die viersätzige
„Peer Gynt – Suite“ von Edvard Grieg,
deren wunderbare Melodien vielen be-
kannt sind, sorgte für langen, verdien-
ten Applaus. Jeder Zentimeter der Büh-
ne nutzte die nächste Gruppierung: Ein
Orchester von über 30 Musikern, das
sich aus dem zuvor aufgetretenen 1.
Orchester und dem 1. Orchester des
Harmonika-Spielrings Baden-Baden zu-
sammensetzte. Das 80-jährige Jubiläum
des befreundeten Orchesters aus Ba-
den-Baden hatte den Dirigenten Hans
Bogner auf die Idee gebracht, um diesen
besonderen Anlass gebührend zu feiern.
Vor zwei Wochen war das gemischte Or-
chester also bereits bei dem Jubiläums-
konzert in Baden-Baden aufgetreten. So-
wohl die gespielten Werke, der „Danzon
No. 2“ des mexikanischen Komponisten
Arturo Márquez und die toll eingängige
Filmmusik zu „Die glorreichen Sieben“,
als auch die Klangfülle und die ausge-
wogenen Akustik im Asamsaal machten
diesen Auftritt perfekt.
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Nach der Pause betraten die Harmo-
nikaner, dirigiert von Willi Maisch, die
Bühne. Sie blieben ihrer bekannten Linie
treu. Mit Leichtigkeit und ansprechen-
den Melodien unterhielt sicherlich das
von Fritz Stege komponierte „Aus den
vier Winden“. Sehr gelungen war weiter
die Verbindung zwischen Akkordeonor-
chester und Klarinettensolo in dem „Me-
nuett für Klarinette“ von Hans Zander.
Die erst 14 Jahre alte Anouk Klaassen
meisterte ihren Solopart mit Souverä-
nität und Bravour und unterstütze die
Harmonikaner noch ein zweites Mal bei
der vom Publikum geforderten Zugabe.

Hans Bogner, der als siebenjähriger
Junge zum Akkordeon kam und mit
dem HCB groß geworden ist, fühlte sich
sichtlich wohl in der Umgebung seiner
alten Heimat und lieferte mit seinem
1.Orchester einen gekonnten Auftritt ab.
Auch hier wurde das Akkordeon von
einer jungen Solistin, Larissa Hauck,
begleitet. Ihr Klaviersolo in dem „Kla-
vierkonzert No. 6“ von Johann Christian
Bach war tadellos. Im Anschluss gönn-
te sie den vielen klatschenden Händen
eine Zugabe, die sie ohne jegliche Be-
gleitung ganz alleine bestritt. Dass die-
ses zwölfjährige Mädchen bemerkens-
wert ist, hat wohl jeder im Saal gedacht.
Der Abschluss, ein wunderbares Stück
mit dem Titel „Deutsche Volksweisen“,
komponiert von dem deutschen Akkor-
deon-Urgestein Rudolf Würthner, sorgte
für tosenden Applaus, nach welchem
wie selbstverständlich eine Zugabe ge-
fordert wurde. Ein großes Dankeschön
möchte der HCB allen ehrenamtlichen
Engagierten aussprechen, die diesen tol-
len Abend möglich gemacht haben. Ein
weiterer Dank gebührt dem Gesangs-
verein Bruchhausen, der die Bewirtung
dieses Abends übernommen hat.

Musikverein Bruchhausen
Jugendweihnachtsfeier
Am Sonntag, 11. Dez., findet unsere
„Jugendweihnachtsfeier“ im Vereinsheim
statt. Beginn ist um 15 Uhr. Unser Ju-
gendorchester wird uns mit weihnacht-
lichen Klängen auf die Weihnachtszeit
einstimmen. Jeder Jungmusiker hat an
diesem Nachmittag auch die Gelegen-
heit selbst ein Stück vorzutragen. Dies
ist eine schöne Gelegenheit sein Können
zu präsentieren und einen schönen, ge-
meinsamen Jahresabschluss zu feiern.
Eingeladen sind alle Eltern, Großeltern
und Geschwister.

Jugendorchester auf dem
Sternlesmarkt
Unseres Jugendorchester spielt am
Dienstag, 13. Dezember, um 18 Uhr auf
dem „Sternlesmarkt“ in Ettlingen auf
der Hauptbühne.Treffpunkt: 17:45 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Nachlese - Konzert

Projektchor „The Beatles“

Ob Jung oder Alt, ob klassisch, traditi-
onell oder modern, ob rein instrumental
oder A cappella: Variationsreich wie die
unterschiedliche musikalische Ausrich-
tung seiner Mitwirkenden selbst gestal-
tete sich das große Jahreskonzert des
GVE am Sonntag im Asamsaal. Beflü-
gelt durch das wunderschöne Ambiente
des Saales und dessen hervorragende
Akustik ging es vor voll besetzten Zu-
schauerreihen mit Herzstücken des Jah-
res 2016 durch das Programm. Den mu-
sikalischen Auftakt bildeten dabei junge
Schüler der freien Musikschule ‚Forum
Musicum‘ mit instrumentalen Stücken
an Klavier (Paul Hacken) und Cello (Ma-
ria Bradley, mit Klavierbegleitung von
Musikschullehrerin Sonja Bergler).
Danach hieß es Bühne frei für die Sän-
gerinnen und Sänger der Chöre ‚InTo-
ne‘ mit Stücken aus dessen Repertoire
moderner Chorliteratur, den ‚Montags-
männern‘ mit einem Auszug aus deren
traditionellem Liedgut sowie des Pro-
jektchores „The Beatles“, welche an die-
sem Abend eindrucksvoll das Ergebnis
der chorischen Arbeit eines halben Jah-
res präsentierten.

Der GVE sagt herzlich Danke: Allen Be-
suchern des Konzertes - Wir hätten uns
kein besseres Publikum wünschen kön-
nen! Kerstin Gorny, Sonja Bergler, Maria
Bradley und Paul Hacken vom Forum
Musicum - für die stimmungsvolle Eröff-
nung des Abends; wie schön, dass sie
dabei waren! Allen Aktiven des Projekt-
chores: Wie schön, dass ihr im Mai den
Weg zu uns gefunden habt; nicht nur
wegen des Singens: Bitte kommt wieder
vorbei! Allen großen Musikern: Harald
Volz für die musikalische Gesamtleitung
und das souveräne, Leichtigkeit vermit-
telnde Dirigat. Wilke Lahmann für die

vertraut sichere Klavierbegleitung. Gerd
Johannsmann und Rolf Schill, dass sie
für uns den Abend in Bildern festgehal-
ten haben. Albrecht Ditzinger, für die
charmante, alles verbindende Modera-
tion.
Ein besonderes Dankeschön allen Ak-
tiven und Helfern vor und hinter den
Kulissen für ihren Fleiß, ihre Kreativität
und ihren großen persönlichen Einsatz.
Insbesondere den tüchtigen Helfern
vom HCB für ihre Hilfsbereitschaft und
tatkräftige Unterstützung bei der Bewir-
tung. Sie alle haben das Konzert erst
möglich gemacht. Herzlichen Dank.
www.gve-bruchhausen.de

Wenn Retter „zu spät“ kommen

Leider kommt es immer häufiger vor,
dass Rettungskräfte kaum zu den Ein-
satzstellen kommen, weil auf den Auto-
bahnen von rücksichtslosen „Stauste-
hern“ keine Rettungsgassen gebildet
werden. Aber nicht nur außerorts stellt
diese „Einstellung“ ein großes Problem
dar, leider auch immer häufiger inner-
orts.
Jeder Führer eines Kraftfahrzeuges soll-
te sich seiner Verantwortung bewusst
sein. § 12 der Straßenverkehrsordnung
(StVO) regelt zum Halten und Parken:
(1) Das Halten ist unzulässig
1. an engen und an unübersichtlichen

Straßenstellen,
2. im Bereich von scharfen Kurven,
3. auf Einfädelungs- und auf Ausfäde-

lungsstreifen,
4. auf Bahnübergängen,
5. vor und in amtlich gekennzeichneten

Feuerwehrzufahrten.
Da sich im „realen Leben“ aber lei-
der nicht alle an dieses Gesetz halten,
kommt es immer häufiger zu kritischen
Situationen. Am Beispiel der Freiwilligen
Feuerwehr kann das sogar so weit ge-
hen, dass eine Einsatzfahrt abgebrochen
werden muss, weil kein Durchkommen
möglich ist. Dann muss eine andere
Freiwillige Feuerwehr alarmiert werden,
um über einen anderen Anfahrtsweg
zur Einsatzstelle zu kommen. Erst dann
kann mit erheblicher Zeitverzögerung
Hilfe geleistet werden. Im „Worst Case“
kann das leider zu tragischen Folgen
führen!
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Um auf diese heikle Situation hinzuwei-
sen, führen die Feuerwehren in unre-
gelmäßigen Abständen zu unterschied-
lichen Tageszeiten Ortsbefahrungen
durch.
Wenn jemand einen Notruf abgesetzt hat
und auf die Einsatzkräfte warten muss,
„dauert eine Minute oftmals Stunden“.
Um hier eine Vorstellung über die erfor-
derliche Durchfahrtsbreite für ein Ein-
satzfahrzeug der Feuerwehr zu bekom-
men, gilt eine Faustregel, die sich aus
der Straßenverkehrszulassungsverord-
nung (StVZO) §32 ableitet:
Das Fahrzeug hat eine maximale Breite
von 2,55 mm, zzgl. Außenspiegel.
Um eine Durchfahrt sicherstellen zu
können, rechnet man einen Sicherheits-
abstand von 50 Zentimetern dazu. Dar-
aus ergibt sich eine erforderliche Durch-
fahrtsbreite von 3,05 m.
Überprüfen Sie einfach mal vor der ei-
genen Haustür, wieviel Platz dort für die
Durchfahrt wirklich vorhanden ist. Am
29. November um 20 Uhr führte die Feu-
erwehr-Abteilung Bruchhausen gemein-
sam mit dem Ordnungs- und Sozialamt
der Stadt und dem Ortsvorsteher eine
unangekündigte Ortsbefahrung in Bruch-
hausen durch. Leider mit keinem guten
Ergebnis: An 16 neuralgischen Punkten
war ein Durchkommen für ein Einsatz-
fahrzeug nur erschwert möglich. In zwei
Straßen musste die Fahrt sogar unter-
brochen werden, weil eine Durchfahrt
gar nicht möglich war. Natürlich wird
der Kommunale Ordnungsdienst nun
verstärkt kontrollieren und Falschparker
sanktionieren. Aber man sollte sich im
Eigeninteresse überlegen, wie und wo
man sein Auto abstellt. Jeder kann ir-
gendwann einmal in eine Notlage kom-
men und erwartet dann eine entspre-
chende Hilfe in einer angemessen Zeit,
oder? Es gibt bestimmt einen „sicheren
Parkplatz“, der vielleicht nicht direkt vor
der Haustür ist und einen kurzen Fuß-
weg erfordert. Damit leistet man jedoch
einen wertvollen Beitrag für alle. Dies
wäre ein guter Vorsatz fürs neue Jahr!
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Ett-
lingen wünscht Ihnen eine gesegnete
Vorweihnachtszeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.
Falls auch Sie mal Hilfe benötige sollten,
ist Ihre Feuerwehr mit den ehrenamtli-
chen Helfern 365 Tage im Jahr, rund um
die Uhr für Sie da. Einfach den Notruf
112 wählen.
Konnten wir vielleicht auch Ihr Interesse
wecken? Die Feuerwehr Ettlingen sucht
immer neue ehrenamtliche Mitglieder für
die Einsatzabteilungen, wie auch für die
Jugendfeuerwehren (schon ab einem Al-
ter von 8 Jahre). Falls Sie noch mehr
über die Arbeit der Feuerwehr Ettlingen
wissen möchten, wenden Sie sich ein-
fach an Ihre Feuerwehr in den Ortstei-
len. Die Verantwortlichen der Freiwilligen
Feuerwehr finden Sie unter:
www.ettlingen.de (Ämter&Behörden).

Erinnerung an die
Mitgliederversammlung
Wann: Freitag, 9. Dezember
Uhrzeit: 19 Uhr
Wo: Vereinsheim, Herbststr. 24 a
Bruchhausen

VdK Bruchhausen
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
15. Dezember, ab 14.30 Uhr zum Kaffe-
enachmittag im evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Ettlingenweier findet am
Donnerstag, 15. Dezember, um 19 Uhr,

im Nebenraum des
Rathauses Ettlingenweier

statt.
Tagesordnung
1. Parksituation östlicher

Bürgerhallenplatz
2. Sachstand des Antrags auf Verlegung

der Bushaltestelle Römerstraße
3. Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Fundsachen
Gefunden wurde ein einzelner Schlüssel.
Abzuholen bei der Ortsverwaltung Ett-
lingenweier.

Luthergemeinde
Benefizkonzert mit dem Gospelchor
Karl Heinz Kimmig
Der Gospelchor Karl Heinz Kimmig gestal-
tet am Samstag, 17. Dezember um 19 Uhr
im Gemeindezentrum der Luthergemeinde
in Bruchhausen in der Meistersingerstraße
1 – 3 ein Benefizkonzert mit Advent- und
Weihnachtsliedern aus aller Welt, Negro
Spirituals und Gospels. Der Eintritt ist frei.
Es wird um eine Spende für die Reno-
vation des Gemeindezentrums gebeten.
Karl Heinz Kimmig ist seit seinem 17.
Lebensjahr kirchenmusikalisch tätig. Der
Chor wurde 1985 von ihm gegründet und
hat sich zur Aufgabe gemacht, Gospels
zu verbreiten in Konzerten, Gottesdiens-
ten und anderen Auftritten.

Weihnachtliche Choralblasen
des Posaunenchor Ettlingen
Freitag 16.12. 19.15 Uhr
in Ettlingenweier
Schluttenbach um 20.15 Uhr

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Einladung zu den kommenden Spielen

Samstag, 10. Dezember
17 Uhr Damen:
TVE – HC Neuenbürg 2000
19 Uhr Herren: TVE – HSG LiHoLi 2
Beide Spiele finden in der Albgauhalle
Ettlingen statt.

Sonntag, 11. Dezember
15.30 Uhr männliche A-Jugend:
SG Oberderdingen/Sulzfeld – SG EBE in
der TV Sporthalle Sulzfeld
Der TV Ettlingenweier freut sich in sämt-
lichen Partien über zahlreiche und laut-
starke Unterstützung seiner Fans!

HSG Li-Ho-Li 2: TV Ettlingenweier
(14:16) 28:29

Nach einem hart umkämpften Spiel in
Linkenheim konnte der TV Ettlingenwei-
er den ersten und lang ersehnten Sieg
dieser Saison erzielen.
Der Gegner trat von Anfang an sehr
stark auf und konnte das erste Tor der
Partie erzielen. Dies schüchterte den TV
Ettlingenweier allerdings nicht ein und
man wollte gegen den momentanen Ta-
bellenführer eine gute Leistung an den
Tag legen. Dementsprechend verlief
auch das Spiel in den ersten Minuten.
So konnte man bereits in der 9. Minu-
te eine 4:7 Führung herausspielen. Dies
stärkte den Teamgeist und in der Mann-
schaft entflammte das so lange fehlende
Feuer. Bis zur Halbzeit war man dem
Gegner dadurch leicht überlegen und
konnte mit einem 14:16 Spielstand in
die Kabine gehen.
Nach der Halbzeit gelang es dem TVE
seine sonst so typische Schwächephase
zu vermeiden und blieb weiterhin die
dominante Mannschaft auf dem Spiel-
feld. In der 53. Minute gelang der HSG
Li-Ho-Li 2 der Ausgleich zum 25:25.
Man ließ sich jedoch nicht aus der Ruhe
bringen und so konnte man nach einer
sehr spannenden Schlussphase mit ei-
nem Spielstand von 28:29 den ersten
Saisonsieg mit nach Hause nehmen.
Die Mannschaft trat als geschlossene
Einheit auf, jeder trug seinen Teil zum
Sieg bei und taktische Anweisungen
des Trainers wurden erfolgreich umge-
setzt. Jetzt gilt es das wiedergewonnene
Selbstvertrauen mit in die zukünftigen
Spiele zu nehmen.
Es spielten: Yannic Rauch, Felix Ros-
kos, Jan Weßbecher, Paul Manea, Jan-
nis Rapp, Max Bregler, Björn Weber ,
Moritz Wessa, Dominik Deubel, Valentin
Utz, David Fleck, Lukas Rauch, Martin
Gladitsch
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Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier –
FC Östringen 4:2 (3:0)
Torschützen: 2x SEBASTIAN DIR-
SCHERL, YANNICK VIELSÄCKER, SI-
MON REVFI
Die 1. Mannschaft des FVE hat nun end-
lich wieder in die Spur gefunden und
sichert sich die nächsten 3 Punkte. So-
mit ist die Mannschaft seit 5 Spielen
ungeschlagen. Von Beginn an nahm der
FVE das Spiel in die Hand und bereits
nach 13 Minuten konnte Yannick Viel-
säcker den Ball zum 1:0 über die Linie
schieben. Bereits 2 Minuten später folgte
das nächste Tor für den FVE. Ein lan-
ger Ball von Tobias Kraut, den Sebas-
tian Dirscherl perfekt verarbeiten konn-
te. Der Torhüter des FC Östringen hatte
keine Chance. Der FVE machte weiter
Druck und die vielen Fans und Zuschau-
er sahen bei eisigen Temperaturen ein
schönes Spiel. In der 23. Minute traf
ein Schuss von David Pitz nur die Lat-
te, doch den darauf folgenden Abpraller
konnte Simon Revfi im gegnerischen Tor
unterbringen. Mit der 3:0-Führung ging
es in die Halbzeitpause. Auch zu Beginn
der zweiten 45 Minuten dominierte der
FVE weiter. Und so dauerte es wieder
nur 5 Minuten, bis David Pitz‘ Flanke
Sebastian Dirscherl fand, der den Ball
im Strafraum direkt im Tor versenkte und
damit einen Doppelpack schnürte. Der
sicher geglaubte Sieg kam dann aber
doch noch etwas ins Wanken, als dem
FC Östringen nach einer Unachtsamkeit
des FVE der Anschlusstreffer zum 4:1
gelang. In der Folgezeit kam Östringen
mehr zu Chancen und in der 85. Spielmi-
nute fiel das 4:2, doch der FVE brachte
den Sieg sicher über die Zeit. Mit diesem
letzten Spiel verabschiedet sich die 1.
Mannschaft des FVE in die Winterpause.

2. MANNSCHAFT
FC Südstern Karlsruhe –
FV Ettlingenweier II 2:1 (1:1)
Torschütze: ANDREAS BANDEL

3. MANNSCHAFT
SG Herrenalb/Neusatz Rotensoll II -
FV Ettlingenweier III 1:4 (1:0)
Torschützen: RENE EHRLE, SASCHA
KRETZ, DOMINIK MÜLLER, PATRICK
STRAUß
Die 3. Mannschaft ist nicht im Vollbe-
sitz ihrer Kräfte und kommt spielerisch
aktuell nicht in Schwung. Gleich in den
ersten Minuten lag man durch einen indi-
viduellen Fehler 0:1 zurück. Auch in den
folgenden Minuten gab es einige Fehler,
allein der Pfosten und das Unvermö-
gen des Gegners verhinderten weitere
Gegentreffer. Der FVE kam lediglich zu
zwei gefährlichen Aktionen, die jedoch
keinen Erfolg einbrachten. In der zweiten
Halbzeit wollte man zeigen, dass man
noch Fußball spielen konnte. Doch auch
der Anfang der zweiten Hälfte verlief
schleppend, dazu kam noch der beid-

seitig sehr schwache Schiedsrichter, der
krasse Fehlentscheidungen traf, die dazu
führten, dass das Spiel unübersichtlicher
wurde. Nach 65 Minuten verwandel-
te René Ehrle souverän einen Elfmeter.
Kurz darauf machte es ihm Sascha Kretz
mit dem 2:1 nach. Daraufhin wurde das
Spiel etwas besser und man belohnte
sich durch ein Tor aus dem Spiel her-
aus. Eine schöne Kombination beförder-
te Dominik Müller in die Maschen. Der
Gastgeber hatte somit einen möglichen
Punktgewinn aus der Hand gegeben und
Patrick Strauß erzielte kurz vor Schluss
noch das 4:1. Der Gegner forderte dem
FVE 70 Minuten lang alles ab. Ab jetzt
heißt es sich auf das letzte Heimspiel am
Samstag zu fokussieren.

DAMEN
FV Ettlingenweier – ASV Durlach

9:0 (7:0)
Torschützen: 3x LEA KOCH, 2x SAN-
DRA OTT, 2x KIM LEGLER, SAPHIRA
SEILNACHT, JASMIN MAIER
Endlich belohnten sich die Damen des
FVE und fuhren einen verdienten Sieg
gegen den ASV Durlach ein. Der FVE
machte von Beginn an Druck und in der
1. Spielminute erzielte Sandra Ott mit
einem schönen Lupfer die 1:0-Führung.
Danach folgten Chancen im Minutentakt
und bis zur Halbzeit fielen noch 6 wei-
tere Tore durch Lea Koch, Sandra Ott,
Kim Legler, Saphira Seilnacht. Kim Leg-
ler erzielte dabei 2 direkte Freistoßtore.
Nach dem Seitenwechsel dasselbe Bild.
Der FVE machte das Spiel und kam
zu weiteren zahlreichen Chancen. Lea
Koch und Jasmin Maier erhöhten dabei
weiter auf 9:0. Gegen Ende wurde die
Spielweise härter und es kam zu meh-
reren Fouls auf beiden Seiten. Der Sieg
war am Ende aber mehr als verdient und
stellt einen tollen Abschluss der Hinrun-
de für die FVE Damen dar.

JUGEND
F-JUGEND
2. Hallenspieltag in der Rheinstrandhalle
in Daxlanden
In 5 Spielen konnte unsere F2-Jugend
1 Sieg, 2 Unentschieden und 2 Nieder-
lagen erzielen. Die beiden Tore in den
Spielen erzielte Philipp Wieland.

Jahreshauptversammlung 2016
Alle Mitglieder sind eingeladen zur Jah-
reshauptversammlung am Mittwoch,
14.12.2016, um 19 Uhr im Clubhaus des
FV Ettlingenweier.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der einzelnen Abteilungen
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Verwaltung
9. Beitragserhöhung 2017

10. Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Fast geschafft, letzte Spiele.
Damen I Bezirksliga Süd,
6:4 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck
Wichtiger Sieg gegen Spöck!
Im ‚Nachtspiel‘ gegen Spöck konnten
unsere Mädels den zweiten Sieg einfah-
ren. Bereits das Doppel wurde im Aus-
wärtsspiel für uns entschieden. Nach
den ersten Einzeln stand es bereits 1:3
für uns, vor dem letzten Spiel stand es
4:5 für Ettlingenweier. Die letzte Partie
hieß Süß gegen Clour. Birgit blieb un-
beeindruckt von den vorherigen Nieder-
lagen ihrer beiden Mannschaftskollegin-
nen und konzentrierte sich auf ihr Spiel.
Tatsächlich schaffte Birgit es, Süß nicht
ins Spiel kommen zu lassen und konnte
die Partie für sich entscheiden. Daher
hieß es zu unserer Freude 6:4; Sieger
Ettlingenweier
Sabrina Stadtmüller (2.5), Birgit Clour
(2.0) und Anke Lumpp (1.5)

Damen I Bezirksliga Süd,
0:10 gegen TTC Weingarten
Niederlage in Weingarten
Am Freitag wurde das Spiel gegen
Weingarten nachgeholt. Leider konnte
man die Siegesserie nicht fortführen.
Die Mannschaft verlor leider deutlich mit
10:0. Für die Rückrunde haben unse-
re Damen sich zum Ziel gesetzt, mehr
Punkte zu holen und enge Niederlagen
in Siege umzuwandeln.

Herren II Bezirksklasse
7:9 gegen TTC Wöschbach III
Unglückliche Niederlage!
2:1 für Wöschbach nach den Doppeln,
den Punkt für Ettlingenweier konnte das
Doppel 1 Grotz/Hamhaber erringen. In
den Einzeln war dann lediglich Wipfler
erfolgreich. Wöschbach führte somit mit
7:2. Danach gelang es Grotz, seinen Wi-
dersacher Köhler niederzuringen - 7:3.
Als dann Hamhaber bei 2:1 Satzführung
und 10:5-Führung im vierten Satz die-
sen nicht gewinnen konnte, hatte man
das Gefühl, dass das Spiel ein schnel-
les Ende finden würde. Aber Hamhaber
riss sich noch einmal zusammen und
gewann. Danach siegten Wipfler, Müller
und Kettendorf und auf einmal stand es
7:7. Im Abschlussdoppel konnten Grotz/
Hamhaber sogar den ersten Satz ge-
winnen. Danach lief aber nicht mehr viel
zusammen - wir schauen aufs nächste
Spiel in Weingarten, wo wir versuchen
werden, die Vorrunde erfolgreich abzu-
schließen. Markus Wipfler (2.0), Adri-
an Grotz (1.5), Stefan Hamhaber (1.5),
Claus Müller (1.0) und Frank Kettendorf
(1.0)

Herren II Bezirksklasse
9:4 gegen TTC Weingarten
Starke Leistung gegen Tabellennachbar!
Im letzten Verbandsspiel der Vorrunde
hat die 2. Mannschaft noch einmal eine
geschlossen starke Leistung gezeigt.
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Gleich zu Beginn konnte das Doppel
Markus Wipfler/Anton Truong ein ers-
tes Ausrufezeichen setzen und Elxnath/
Elxnath besiegen. Nach den Doppeln
war es eine offene Begegnung. Edeljo-
ker Armin Maurer hat beim Stand von
4:4 jedoch die Wende eingeleitet. Nach
seinem souveränen Sieg konnte sich die
restliche Mannschaft in allen folgenden
Partien durchsetzen. Die 2. Mannschaft
überwintert damit auf dem Relegations-
platz und kämpft ab Januar um das
Verbleiben in der Liga!
Markus Wipfler (2.5), Claus Müller (1.5),
Anton Truong (1.5), Armin Maurer (1.5)
Adrian Grotz (1.0) und Stefan Hamhaber
(1.0)

Herren IV Kreisklasse A, Staffel 1
9:1 gegen Karlsruher TV II
Zwei wichtige Punkte!
Gegen den Tabellenletzten aus Karlsru-
he wollte man zwei Punkte einfahren,
musste jedoch auf die Nummer 1, Iqbal
Chawla, und die Nummer 6, Gerhard
Schneider verzichten. Da der Gegner je-
doch nur fünf Spieler mitgebracht hatte,
glaubten auch alle TTVler an das Ge-
lingen der Mission. Selbstbewusst wur-
den die Matches ausgetragen und ein
ungefährdeter Sieg wurde eingefahren.
Am Freitag folgt dann das letzte Vor-
rundenspiel gegen Spöck bevor dann
die verdiente Winterpause auf die Vierte
wartet.
Daniel Auchter (2.5), Christian Fömmel
(1.5), Jörg Scheurer (1.5), Andreas Lie-
big (1.5), Joachim Naß (1.5) und Andre-
as Wagner (0.5)

Herren IV Kreisklasse A, Staffel 1
4:9 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck III
Niederlage in Spöck zum Ende der Hin-
runde!
Am vergangenen Freitag musste die
vierte Mannschaft des TTV Ettlingenwei-
er bei der TTF Spöck 3 antreten. Leider
mussten wir auf unser Brett Zwei Daniel
Auchter verzichten, konnten jedoch Ar-
min Keller als Ersatz gewinnen. Leider
ist die Hoffnung, mit zwei gewonnenen
Doppeln zu starten, nicht aufgegangen,
da „nur“ das Doppel drei Keller / Lie-
big souverän punkten konnten. Das
„Opferdoppel“ Schneider / Scheurer
konnte sich gut gegen das Doppel Eins
aus Spöck behaupten und musste sich
erst im fünften Satz geschlagen geben.
Leider konnte das eingespielte Doppel
Chawla / Fömmel als Doppel Eins nur
im ersten Satz seine Klasse zeigen,
denn die Partie ging an Spöck, was
nach Aussage von Christian Fömmel an
seiner „Sch....Leistung“ lag. Motiviert
konnte Christian im Anschluss einen
Zwei-Satz-Rückstand gegen die Num-
mer Eins aus Spöck noch in einen 3:2-
Sieg drehen. In den folgenden Einzeln
konnte leider nur Andi Liebig punkten.
Ersatzman Armin Keller musste nach
starker kämpferischer Leistung den vier-
ten und fünften Satz knapp abgeben,
so dass er letztendlich mit 2:3 verlor.

So stand es nach dem ersten Durchgang
6:3 für die Heimmannschaft. Dem TTV
Ettlingenweier gelang im vorderen Paar-
kreuz kein weiterer Sieg mehr. Im mitt-
leren Paarkreuz wollte sich Jörg Scheu-
rer nicht mit zwei Niederlagen in die
Winterpause verabschieden, und konnte
trotz nicht überzeugender Leistung, da-
für aber mit starker Willenskraft, den
fünften Satz knapp 11:9 gewinnen und
damit einen 3:2-Sieg einfahren. Leider
hatte parallel schon Gerhard Schneider
verloren, so dass die Partie schließlich
9:4 endete. So überwintert nun der TTV
Ettlingenweier IV mit 7:11 Punkten auf
dem 7. Tabellenplatz der Kreisklasse A
und hofft auf weitere Siege in der Rück-
runde, um den Klassenerhalt zu sichern.
Andreas Liebig (1.5), Christian Fömmel
(1.0), Jörg Scheurer (1.0), und Armin
Keller (0.5)

Herren VI Kreisklasse D,
7:1 gegen TG Aue 1895 IV
Für Peter Altmann konnte Richard Kühn-
berger aufgestellt werden. Die Doppel
verteilten sich noch 1:1, aber dann ver-
liefen die Spiele recht deutlich zu unse-
ren Gunsten, unser erstes Paarkreuz Ilg
/ Schwan konnte beide Spiele mit 3:0
nach Hause bringen. Kühnberger war
sichtlich erstaunt, nach einem 1:2-Rück-
stand im fünften Satz das Spiel doch
noch gedreht zu haben. Erneut bringt
das erste Paarkreuz wieder beide Punk-
te, so dass wir mit überraschenden 7:1
Punkten Endstand nach Hause fahren.
Und das Beste - durch diesen hohen
Sieg kämpft sich die sechste Mann-
schaft mit einem Vorsprung von nur
einem Spiel zurück auf den zweiten Ta-
bellenplatz.
Dennis Ilg (2.5), Gaby Schwan (2.0), Ha-
rald Schade (1.5) und Richard Kühnber-
ger (1.0)

Schüler I Kreisliga A,
3:6 gegen Post Südstadt Karlsruhe
Vorderes Paarkreuz der Gäste zu stark!
Das Spiel gegen den Tabellenzweiten
begann vielversprechend: 2 Siege in den
Doppelpaarungen ermöglichte Ettlin-
genweier eine 2:0-Führung. Jonas Pla-
thow, noch nicht wieder ganz fit, hatte
zwar seine Chancen auf Satzgewinne,
er musste aber wie Lukas Bönke die
größere Spielstärke der Gegner aner-
kennen. Tim Bönke zeigte darauf hin
eine tolle Leistung und brachte seinen
Verein noch einmal in Führung. Diese
auszubauen blieb Jonas Lumpp leider
verwehrt. In den zwei Partien des vorde-
ren Paarkreuzes behaupteten die Spie-
ler aus Karlsruhe sich souverän, Jonas
Plathow konnte aber wenigstens einen
Satzgewinn verbuchen. Auch Tim Bönke
musste sich dann in seinem 2. Spiel ge-
schlagen geben, die 3:6-Niederlage ist
aber gegen einen Gegner dieser Spiel-
stärke absolut kein Beinbruch.
Tim Bönke (1.5), Jonas Plathow (0.5),
Lukas Bönke (0.5) und Jonas Lumpp
(0.5)

Weihnachtsfeier des MVE-Treffs
Alle Jahre wieder... So wie in diesem
Weihnachtlied besungen trafen sich die
Mitglieder des MVE-Treffs zusammen
mit ihren Partnerinnen im weihnachtlich
geschmückten Proberaum. Nach der
Begrüßung durch unseren neuen MVE-
Treff-Chef Arno ließen es sich alle bei
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen
schmecken. Gerda stimmte die Anwe-
senden mit einer besinnlichen Geschich-
te auf das weihnachtliche Geschehen
ein. An allen Tischen ging es munter
zu und es wurde diskutiert, gesprochen
und gelacht. Zwischendurch unterhielt
uns Elmar auf seiner Hammondorgel mit
weihnachtlichen Weisen zum Mitsingen.
Natürlich durfte auch der Nikolaus nicht
fehlen. Mit hintersinnigen Versen lob-
te und tadelte er einige MVE-Rentner.
So vergingen die Stunden wie im Flug.
Unterdessen war auch das Essen, zar-
te Schweinelende mit Rahmsoße und
Spätzle, eingetroffen, womit sich die
MVE-Treffler stärken konnten. Ingrid ließ
es sich nicht nehmen, einen leckeren
selbst zubereiteten Nachtisch zu ser-
vieren. Alle waren voll des Lobes. Der
anschließende obligatorische „Verteiler“
durfte auch nicht fehlen. Eine gelunge-
ne Überraschung bot der Auftritt der
Musikkünstler Nicole (Flöte) und Fred
(Trompete), die uns mit einigen flotten
Weisen erfreuten. Bei angeregter Unter-
haltung klang die Weihnachtsfeier aus.
Zum Abschied konnten die MVE- Treff-
ler ein kleines Präsent in Form einer
Flasche Wein bzw. eines Piccolos mit
einem kleinen Christstollen mit nach
Hause nehmen. An dieser Stelle sei
nochmals allen gedankt, die zu der ge-
lungenen Feier beigetragen haben. In
erster Linie unserem neuen Cheforga-
nisator Arno, der seinen Einstand mit
Bravour gemeistert hat.

Proben am Freitag, 9. Dezember,
im Vereinsheim
18.30 Uhr Jugendorchester
20 Uhr Hauptorchester

Weierer Adventshöfe 11. Dezember
Lauschen Sie den weihnachtlichen Wei-
sen, welche von unserem Hauptorches-
ter vorgetragen werden. Im Rahmen der
Weierer Adventshöfe lädt Sie der Musik-
verein Ettlingenweier am Sonntag, 11.
Dezember, um 18 Uhr in den Hof der
Familie Breunig, Ettlinger Straße 11, ge-
genüber dem Rathaus, ein. Kommen Sie
vorbei und genießen Sie in der gemütli-
chen Atmosphäre des Ortskerns, neben
der Musik, einen heißen Glühwein oder
Kinderpunsch.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 597010
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Altpapiersammlung –
Wir sagen danke
Die Abteilung bedankt sich wieder ein-
mal ganz herzlich bei allen Bürgerinnen
und Bürgern für ihre große Unterstüt-
zung bei der letzten Altpapiersammlung.
Mit Ihrer Hilfe haben die Kameradinnen
und Kameraden der Abteilung wiederum
stolze 3 Container voll mit Zeitungen,
Kartonagen und dergleichen eingesam-
melt. Ebenso bedanken wir uns bei
Timo Müller, der auch diese Altpapier-
sammlung wieder sehr gut organisiert
hat. Ein weiterer Dank gebührt den Ett-
lingenweierer Firmen: Raumausstattung
Thomas Lumpp, Garten- und Geträn-
kemarkt Görig, Fahrrad Pallmann und
dem Autohaus Streit. Den Ettlinger Rei-
sebüros: TUI ReiseCenter, SOVA Tours
und dem Reisebüro DER. Für die Be-
reitstellung der Traktoren und auch den
Anhängern geht ein großes Dankeschön
an den Agrarservice Florian Kienzle, an
den Landwirt Andreas Gorzawski sowie
an die Feuerwehrkameraden Stephan
Koch und Rolf Görig, alle aus Ettlingen-
weier. Gedankt sei ebenfalls der Firma
Vanni und Didicher Recycling GmbH &
Co KG aus Pforzheim für die kostenlose
Überlassung und Abholung der Contai-
ner. Die nächste Altpapiersammlung fin-
det am Samstag, 18. März 2017, statt.
Tragen Sie auch diesen Termin gleich
wieder in Ihren Kalender ein. Sammeln
Sie fleißig weiter und werfen Sie das
alte Papier bitte nicht weg. Den nächs-
ten Termin können Sie auch gerne auf
unserer Homepage abrufen,
www.feuerwehr-ettlingenweier.com.

Deutsches Rotes Kreuz
Seniorenfeier am Samstag,
10. Dezember
Auf die am Samstag um 14 Uhr im Ge-
meindezentrum stattfindende Feier sei
hingewiesen. Sollte jemand versehent-
lich keine schriftliche Einladung erhal-
ten haben, gilt diese Einladung natürlich
auch. Wie in jedem Jahr wurde wieder
ein kleines Programm zusammenge-
stellt. Für einen Imbiss und Getränke ist
auch gesorgt.

Kath. öffentliche Bücherei
Adventskalender
Unser literarischer Adventskalender ist
wieder voll im Gange. Täglich um 18.30
Uhr unterhalb der Kirche/Eingang Bü-
cherei. Bitte beachtet die Vorlesezeiten
an den Samstagen:

Samstag, 10.12., 19 Uhr, und am Sams-
tag, 17.12., 17.30 Uhr (um 18 Uhr fin-
det das Kirchenkonzert des MVO in
St. Wendelin Oberweier statt ).

Luthergemeinde
Benefizkonzert mit dem Gospelchor
Karl Heinz Kimmig
Der Gospelchor Karl Heinz Kimmig ge-
staltet am Samstag, 17. Dezember um
19 Uhr im Gemeindezentrum der Luther-
gemeinde in Bruchhausen in der Meis-
tersingerstraße 1–3 ein Benefizkonzert
mit Advent- und Weihnachtsliedern aus
aller Welt, Negro Spirituals und Gospels.
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine
Spende für die Renovation des Gemein-
dezentrums gebeten.
Karl Heinz Kimmig ist seit seinem 17.
Lebensjahr kirchenmusikalisch tätig. Der
Chor wurde 1985 von ihm gegründet
und hat sich zur Aufgabe gemacht, Gos-
pels zu verbreiten in Konzerten, Gottes-
diensten und anderen Auftritten.

Grundschule Oberweier
Die Schubertiade
(Ein Bericht von Lisan, Paul, Hannah,
Klasse 4, und Nelly, Klasse 3)
Mitte November fuhren wir, die Klas-
sen 3 und 4, zur Schubertiade nach
Ettlingen. Wir liefen zum Schloss. Im
Assamsaal setzten wir uns in die 1. und
2. Reihe. Hans Christoph Begemann
und sein Freund Thomas Seybold be-
grüßten uns. Es waren aber auch noch
andere Schulklassen anwesend. Als alle
aufmerksam auf die Bühne schauten,
fing Thomas Seybold am Flügel an zu
spielen und Hans Christoph Begemann
zu singen. Herr Begemann erklärte uns
davor, welche Stimmlagen es gibt und
dass er Bariton singt. Jeder hatte ein
Liedtextheft bekommen, das war gut.
Die Musik hatte Ludwig van Beethoven
komponiert und die meisten Texte waren
von Johann Wolfgang von Goethe. Der
Erlkönig hat uns am besten gefallen.
Bei dem französischen Lied ‚Marmotte‘
durften wir mitsingen. Am Ende beant-
worteten die beiden noch Fragen und
wir durften uns den Flügel anschauen.
Es war ein toller Vormittag.“

Narrengruppe Oberweier
Buschbach-Gugge:
Der Nikolaus kommt!
Hallo liebe Kinder, Eltern, Freunde und
Bekannte! Es ist endlich wieder so weit!

Am Samstag, 10. Dezember, kommt der
Nikolaus nach Oberweier auf den Markt-
platz - los geht’s um 17 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist wie immer
bestens gesorgt. Angeboten werden
Glühwein, Kaba, Kaltgetränke sowie
heiße Würstchen und frische selbstge-
machte Waffeln. Natürlich hat der Ni-
kolaus auch wie jedes Jahr eine kleine
Überraschung für jedes Kind dabei.
Gerne dürft ihr für den Nikolaus ein Lied
oder auch ein Gedicht vorbereiten.
Der Nikolaus und die Buschbach-
Gugge freuen sich auf Euer Kommen!

Ortsverwaltung
Weihnachtliches Choralblasen
des Posaunenchor Ettlingen
Freitag, 16.12., 20.15 Uhr, in
Schluttenbach

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Abschluss der Vorrunde
Letzten Freitag spielten wir zum Ab-
schluss der Vorrunde beim Tabelleners-
ten TSG Blankenloch. Leider verloren
wir das Spiel mit 9:3 Punkten. Nach
Abschluss der Vorrunde haben wir 14:4
Punkte und belegen damit den 3. Ta-
bellenplatz. Dank an Mannschaftsführer
Marco Blödt und den Spielern für ihren
Einsatz.

Benefiz-Adventskonzert
Jubilate, unter diesem Motto stand das
adventliche Konzert des Gesangvereins
Sängerkranz 1889 e.V. Schluttenbach
am zweiten Adventssonntag. Die Vorsit-
zende Iris Dubac begrüßte die zahlrei-
chen Besucherinnen und Besucher aus
fern und nah. Nach dem gemeinsam
gesungenen Lied „Es kommt ein Schiff
geladen“ und der anschließenden Hir-
tenmusik vom kleinen Orchester des Di-
rigenten Michael Ohlhäuser brachten die
Sängerinnen und Sänger ihre Liedvorträ-
ge zu Gehör. Es wurden adventliche und
weihnachtliche Lieder aus Deutschland,
Böhmen, Tschechien, Spanien und Afri-
ka gesungen.
Elisabeth Dusold, Ingrid Straub und Pa-
trick Kunz bereicherten das Konzert mit
Lesungen. Caroline Dehini und Elisabeth
Ohlhäuser begleiteten dies mit instrumen-
taler Musik. Mit dem Lied „Es ist ein Ros
entsprungen“ beendeten die Sängerinnen
und Sänger das Benefizkonzert in der
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Maria Königin Kirche. Der Erlös dieser
Veranstaltung wird der DRK-Ortsgruppe
Schöllbronn - Schluttenbach zur Anschaf-
fung eines Defibrillators übergeben.
Iris Dubac dankte allen Mitwirkenden für
ihren Einsatz. Ein besonderer Dank ging
neben Michael Ohlhäuser auch an alle
Sängerinnen und Sänger. In Anschluss
hatte der Verein zur adventlichen Feier
ins Dorfgemeinschaftshaus eingeladen.
Eine solche Veranstaltung ist immer ger-
ne Anlass verdiente Mitglieder zu ehren.
So wurde Ehrenmitglied Wendelin Be-
cker vom Deutschen Sängerbund für 50
Jahre aktives Singen geehrt. Frau Pados
nahm diese besondere Ehrung im Auf-
trag des Dt. und Badischen Sängerbun-
des vor. Werner Schottmüller wurde für
50 Jahre fördernde Mitgliedschaft vom
Sängerkranz zum Ehrenmitglied ernannt.
Für 25 Jahre fördernde Mitgliedschaft
wurden Anita Wanzel, Gerhard Gräßer
und Albert Pohl geehrt. Für 10 Jahre
aktive Mitgliedschaft konnten Angelika
Baumgärtner, Elisabeth Dusold, Ingrid
Straub und Friedrich Wilhelm Doll eine
Ehrung des Vereins entgegennehmen.
Höhepunkt dieses Ehrenabends war
aber die Ehrung des Sängerkranzes an
Wendelin Becker. In seiner 50-jährigen
Mitgliedschaft beim Sängerkranz
Schluttenbach gibt es fast kein Amt, das
Becker in all den Jahren nicht beglei-
tet hat. So war er erster Vorsitzender,
Sängervorstand, Beisitzer, Mitglied im
Festausschuss zum Lindenbrunnenfest.
Das Lindenbrunnenfest gibt es schon
30 Jahre und in dieser Zeit hat Wendelin
Becker mit seiner Mannschaft das Grill-
gut für die Festbesucher hervorragend
zubereitet. Wenn immer Hilfe von Nöten
war, auf Becker war und ist Verlass. Die
Laudatio für Wendelin Becker nahm der
zweite Vorsitzende Harald Strickfaden
vor. Strickfaden überreichte dem vor-
bildhaften Ehrenmitglied ein Präsent.

Von links nach rechts: Sängervorstand
Thomas Schubert, zweiter Vorsitzender
Harald Strickfaden, Elisabeth Dusold,
Angelika Baumgärtner, Anita Wanzel,
Wendelin Becker, Werner Schottmüller,
Gerhard Gräßer und erste Vorsitzende Iris
Dubac.
Der Gesangverein Sängerkranz 1889
e.V. Schluttenbach wünscht seinen
Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, Freun-
den sowie allen Bürgerinnen und Bürger
von Schluttenbach und Umgebung eine
friedvolles Weihnachtsfest und für das
Neue Jahr 2017 alles Gute.

Deutsches Rotes Kreuz
Das DRK Schöllbronn/Schluttenbach
sagt Danke!
Am vergangenen Samstagabend haben
wir das Adventskonzert „Jubilate“ des
Gesangverein „Sängerkranz“ 1889 e.V.
Schluttenbach in der Maria Königin Kir-
che besucht. Unser ganz besonderer
Dank gilt dem Gesangverein „Sänger-
kranz“, der die Spenden anlässlich die-
ses Konzertes dem DRK Schöllbronn/
Schluttenbach - für die Anschaffung ei-
nes Defibrillators für den Ortsteil Schlut-
tenbach zukommen lässt.
(Den ausführlichen Bericht finden Sie
unter DRK Schöllbronn in dieser Aus-
gabe)

Ortsverwaltung
Adventsfeier für Seniorinnen und
Adventsfeier der Seniorinnen und
Senioren
Die Adventsfeier für unsere Seniorinnen
und Senioren findet am Sonntag, 11.
Dezember, um 14.30 Uhr im Pfarrsaal
St. Bonifatius in der Zehntstraße statt.
Die Programmgestaltung erfolgt durch
die Mitglieder des TSV Schöllbronn, die
Bewirtung in bewährter Form durch die
Mitglieder des DRK Schöllbronn. Die
Ortsverwaltung lädt alle Seniorinnen und
Senioren zu dieser Adventsfeier herzlich
ein.

Aktuelle Informationen
Hinweis zur Räum- und Streupflicht
Zur Winterzeit kommt es durch Eis
und Schnee auf Straßen, Plätzen und
Gehwegen zu erhöhter Gefährdung für
Fußgänger und Radfahrer. Die Straßen-
anlieger werden deshalb gebeten, die
Gehwege wochentags bis 7 Uhr, sonn-
und feiertags bis 8 Uhr und danach
nach Schneefall und Eisbildung zu räu-
men bzw. zu bestreuen. Diese Pflicht
endet, mit speziellen Ausnahmen, um
21 Uhr. Besonders hingewiesen wird
auf die Verpflichtung, auch in Straßen,
in denen aufgrund der baulichen Aus-
gestaltung kein Gehweg vorhanden ist
(z.B. verkehrsberuhigte Bereiche), ent-
lang des Grundstückes einen ca. 1,5m
breiten Fußweg schnee- und eisfrei zu
halten.

Einwurfzeiten bei Glascontainern
Ebenfalls gehen immer wieder Klagen
über die Nichteinhaltung der Einwurf-
zeiten bei den Glascontainern ein. Die
Ortsverwaltung bittet daher, die auf den
Containern aufgedruckten Einwurfzeiten,
Montag bis Samstag von 8 bis 20 Uhr,
einzuhalten.

Buch 365°- Ettlingen 2016
Das Buch 365° - Ettlingen 2016 gibt es
ab sofort auch in der Ortsverwaltung
Schöllbronn zum Preis von 13,90 € zu
kaufen. Für Weihnachten eine schöne
Geschenkidee.

Badekarten – der Vorverkauf beginnt
Ab Anfang Dezember sind Jahreskarten
der Ettlinger Bäder für die kommende
Saison im Vorverkauf erhältlich. Sie sind
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017
gültig und berechtigen zum Eintritt in
alle Ettlinger Bäder.

Eine schöne Geschenkidee
zu Weihnachten.

Trau Dich… in der Ortsverwaltung
Gute Aussichten für alle, die einen be-
sonderen Rahmen für ihre Hochzeit am
Wohnort suchen: Seit 2011 kann in der
Ortsverwaltung standesamtlich geheira-
tet werden.
Was früher in den Rathäusern selbst-
verständlich war, wird durch dieses
Angebot wiederbelebt. Interessierte
Brautpaare können sich gerne in der
Ortsverwaltung melden, sich dann beim
Standesamt der Stadt Ettlingen anmel-
den und als Ort der Trauung die Orts-
verwaltung angeben. Mehr zu diesem
Thema und nützliche Hinweise finden
Sie auch unter www.ettlingen.de

Straßenlampen
Zu Beginn der dunkleren Jahreszeit ruft
die Ortsverwaltung dazu auf, defekte
Straßenlampen mit Angabe von Stra-
ße und Hausnummer sowie der an der
Lampe angebrachten Nummer zu mel-
den. Sie erreichen die Mitarbeiter der
Ortsverwaltung unter 2416 und zu fol-
genden Öffnungszeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr

Per E-Mail erreichbar!
Sie erreichen die Ortsverwaltung
Schöllbronn auch über E-Mail:
ov-schoellbronn@ettlingen.de
Bitte beachten:
Falls Sie zur Veranschaulichung von
Sachverhalten Bilder anfügen, überprü-
fen Sie die Dateigröße dieser Bilder. Mo-
derne Digitalkameras liefern Auflösun-
gen, die beim E-Mail-Versand Probleme
verursachen können. Es genügt, wenn
die Bilder im Format 1024x768 abge-
speichert werden.

Unfug beim neuen Kindergarten
Wie die Leitung des neuen Kindergar-
tens berichtet, ist es in der letzten Zeit
vermehrt vorgekommen, dass über die
Einfriedungszäune des Kindergartens
geklettert und Hofspielgerät sowie Bän-
ke in den Schulhof geholt wurden. Auch
wurden bereits Kinderfahrzeuge beschä-
digt. Muss das sein?
Wir bitten darum, dies in Zukunft zu
unterlassen. Die Spielgeräte im einge-
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zäunten Kindergartenbereich sind aus-
schließlich für die Kindergartenkinder
gedacht. Die Spielgeräte auf dem neuen
und schön gestalteten offenen Spiel-
platzbereich reichen doch aus.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 9. Dezember
15 Uhr - Yoga auf dem Stuhl im Gym-
nastikraum der Schule. Für Menschen,
die aus Alters- oder anderen Gründen
nicht mehr auf der Matte üben können.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Dienstag, 13. Dezember
09:30 Uhr - „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Infos zu den Spieltagen
Sieg und Niederlage am vergangenen
Wochenende.
Unsere 2. Mannschaft gewann am letz-
ten Sonntag beim VfR Ittersbach mit
3:2 Toren.
Torschützen für den TSV Schöllbronn
waren Fabian Morleo (2) und Christian
Partyka (1).
Mit diesem Sieg festigte unsere Zweite
ihren Platz im oberen Tabellendrittel. Mit
22 Punkten steht die Mannschaft als
Aufsteiger auf dem 7. Platz und ist die
bestplatzierte 2. Mannschaft in dieser
Staffel.
Für den kommenden Sonntag folgt nun
noch das Wiederholungsspiel gegen den
ASV Wolfartsweier. Dies wird sicherlich
kein leichtes Spiel, doch mit einem Sieg
könnte man noch den 5. Platz erreichen.
Bei einem Sieg mit mehr als 3 Toren
Differenz ist sogar der 4. Tabellenplatz
möglich. Lassen wir uns einfach einmal
überraschen.
Im Gegensatz dazu musste unsere 1.
Mannschaft bei der 2. Mannschaft des
TSV Reichenbach mit 1:2 die Segel
streichen. Torschütze für den TSV war
Jens Maisch. Auch in diesem Spiel wäre
mehr drin gewesen. Nach einem 0:2
Rückstand konnte man noch verkürzen
und verzeichnete auch noch 3 Pfosten-
und 2 Lattentreffer, doch es reichte ein-
fach nicht zum Sieg. Und wieder einmal
musste man eine unnötige Niederlage
hinnehmen. Leider nicht zum ersten Mal
in dieser Runde. Mit nun 26 Punkten
überwintert man auf dem 5. Platz.

Spiel am Sonntag, 11. Dezember:
12.00 Uhr
TSV Schöllbronn 2 - ASV Wolfartsweier
Nach dem Spiel unserer 2. Mannschaft
ist dann Winterpause. Die Runde geht
dann wieder weiter am 5. März 2017 mit
zwei Heimspielen unserer beiden Mann-
schaften.

Abt. Jugendfußball
C-Junioren der SG Völkersbach/
Schöllbronn/Spessart spielen
Unentschieden im Nachholspiel
gegen SV Hohenwettersbach.
SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart -
SV Hohenwettersbach: 0:0 (0:0)
Bei frostigen Minusgraden und hart
gefrorenem Boden mussten wir unser
Nachholspiel gegen den SV Hohenwet-
tersbach austragen. In Hälfte eins sa-
hen die Zuschauer ein Spiel mit weni-
gen Höhepunkten. Spielerisch waren wir
etwas besser, jedoch konnten wir nur
wenige gute Bälle in die Spitze spielen,
aus denen sich Tormöglickeiten erge-
ben und mit denen wir die defensive
Fünfer-Abwehrkette der Gäste überspie-
len konnten. Kurz vor der Halbzeipause
verletzte sich auch noch Niklas, dem
wir hiermit nochmals gute Besserung
wünschen. Im zweiten Spielabschnitt lief
unser Spiel insgesamt gesehen besser
und wir kamen jetzt auch zu einigen
guten Gelegenheiten, welche wir aber
leider alle nicht nutzen konnten. Glück
hatten wir jedoch auch, als die Gäste bei
einem ihrer seltenen Konter fast noch die
Führung erzielen konnten. Doch Freddy
und Manuel konnten das gerade noch
gemeinsam verhindern. Direkt vor dem
Schlusspfiff dann doch noch fast der
Siegtreffer für uns. Nach einem direkten
Freistoß von Peter konnte der Torhüter
den Ball gerade noch reaktionsschnell
auf die Seite abwehren und auch die
anschließenden Versuche von Fabian
und Jonathan konnte er auf der Linie
klären. Somit endete dieses Spiel mit
einem 0:0 Unentschieden. Nun geht es
für uns gleich nahtlos in den Hallenspiel-
betrieb über.

Weihnachtskonzert
Mit Liedern und Gedanken zur Weihnacht
beschließt der Chor sein Gesangsjahr
2016. Am 18. Dezember, 17 Uhr, wird
das Kirchenschiff der Kirche St. Bonifa-
tius Schöllbronn zum Klingen gebracht.
Grandiose Unterstützung erhält der Sän-
gerbund vom Grundschulchor und der
Orff-AG unter der Leitung von Susanne
Nold. Zu hören sind ebenso Natascha
Drexler, Sopran, Jonas Nold, Klavier und
Elke Both, Rezitation. Gesamtleitung
des Konzertes liegt in den Händen von
Solvey Kretschmann. Die Akteure freuen
sich auf ihre Zuhörer am 4. Advent zur
weihnachtlichen Einstimmung.

Einsatz: PKW-Unfall
Am vergangenen Sonntagabend wurde
die Abt. Schöllbronn um 20.42 Uhr in
die Mittelbergstraße alarmiert. Dort war
ein PKW-Fahrer mit seinem Fahrzeug
aufgrund eines Fahrfehlers von der Fahr-
bahn abgekommen und die angrenzende
steile Böschung hinuntergefahren. Da das
Fahrzeug umzukippen drohte, hatte der
Rettungsdienst die Feuerwehr zur Ab-
sicherung der Unfallstelle nachalarmiert.
Der Fahrer konnte sich jedoch aus eige-
ner Kraft aus seinem Fahrzeug befreien.
Die Feuerwehr sicherte die Einsatzstelle
zur Unfallaufnahme durch die Polizei ab.
Das Fahrzeug musste von einem Ab-
schleppunternehmen geborgen werden.

Deutsches Rotes Kreuz
Das DRK Schöllbronn/Schluttenbach
sagt Danke!
Wir sind begeistert. Am vergangenen
Samstagabend haben wir das Advents-
konzert „Jubilate“ des Gesangvereins
„Sängerkranz“ 1889 e.V. Schluttenbach in
der Maria Königin Kirche besucht. Über
eine Stunde wurde ein tolles Programm
geboten. Eine ganze Reihe von Liedern
und instrumentalen Musikstücken wurden
vorgetragen. Eine musikalische Reise -
fast um die ganze Welt. Violine, Klarinet-
te, E-Piano, Orgel und einer afrikanischen
Trommel boten Melodien, Harmonien in
rhythmischen Weisen dar. Vergleichbar
mit einem Gaumenschmaus wurde uns
ein vorweihnachtlicher „Ohrenschmaus“
serviert. Geleitet wurde das Konzert von
Michael Ohlhäuser. Unser ganz beson-
derer Dank gilt dem Gesangverein „Sän-
gerkranz“ 1889 e.V. Schluttenbach, der
die Spenden anlässlich dieses Konzertes
uns - dem DRK Schöllbronn/Schlutten-
bach - für die Anschaffung eines Defi-
brillators für den Ortsteil Schluttenbach
zukommen lässt.

Narrenzunft
Karten für Jubiläums-Zunftabend
Sie haben noch nicht alle Geschenke
für Weihnachten? Da können wir Ab-
hilfe schaffen. Für den ersten Jubilä-
ums- Zunftabend am 11. Februar 17
gibt es noch wenige gute Restkarten.
Verbringen Sie mit uns einen kurzweili-
gen Abend in geselliger Runde bei bes-
ter Unterhaltung.
Karten und nähere Infos bei
Renate Stevan / 0 72 43-52 96 60.

Der Weihnachtsausflug unserer
Chaos Moggel!
Zu einem gelungen und bewegten Jahr
gehört auch ein gebührender Abschluss
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auf dem Weihnachtsmarkt. Und so be-
schlossen die tapferen Guggenrecken,
mit Fans und Freunden einen Tag ge-
meinsam an einem reizvollen Ort unweit
unserer Heimat zu verbringen.
Via Schiff zum Kaiserdom nach Speyer
sollte die Reise gehen. So wurde die
MS Karlsruhe gechartert. Als die Nebel
noch über den Tälern lagen, enterten
unsere Frauen und Mannen bereits das
Deck, um sich bei einem grandiosen
Frühstücksbuffet die nötige Kraft für den
bevorstehenden Tag zu holen. Während
der Ausflugsdampfer vorbei an bekann-
ten Auen und Orten gemächlich dem
Rhein talabwärts folgte, wurde schon
über die bevorstehenden Taten sinniert.
Es war ja nicht nur Weihnachtsmarkt in
der Domstadt, sondern auch verkaufs-
offener Sonntag mit ansehnlichen Ra-
batten. Da war die Verweilzeit bis zur
Rückfahrt schon knapp und musste gut
koordiniert werden. Wer den Buden und
Ständen vom Domplatz bis zum Alttor
genügend gefrönt und seine Tüten beim
Einzelhandel gefüllt hatte, zog es in das
nahe Brauhaus, um sich aufzuwärmen.
Noch schnell ein Selfie vorm Kaiserdom
und dann wieder ab zum Hafen, wo
die MS Karlsruhe schon wartete. Wäh-
rend die Nacht sich wie ein Teppich
übers Land legte, wurden an Bord die
wichtigsten Dinge der Welt besprochen.
Dabei verging die Zeit wie im Fluge, so
dass dieser Tag viel zu schnell verging.
Mit der Hoffnung auf eine baldige Wie-
derholung wird dieser wunderschöne
Tag noch lange in den Herzen unserer
Moggel und ihren Freunden bleiben.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
15. Dezember, ab 14.30 Uhr zum Kaffe-
enachmittag im evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Kehrplan der Kehrmaschine für
Dezember
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am Don-
nerstag, 15.12. statt.
Die kleine Kehrmaschine reinigt am
Donnerstag, 22.12. die Straßen.
Bitte halten Sie die Straßen an diesen
beiden Tagen möglichst von parkenden
Autos frei, damit die Maschinen den ge-
samten Straßenbereich säubern können.

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Bei der Jahres-Abschluss-Wanderung
geht es am Donnerstag, 8. Dezember,
um 14:30 Uhr ab dem Friedhof zur
Waldgaststätte. Dort gegen 16 Uhr Jah-
resabschluss mit Rückblick.
Weihnachtsfeier
Im Anschluss an die Übungen zu „Fit
durch Bewegung“ findet am Donners-
tag, 15. Dezember, eine kleine Weih-
nachtsfeier statt, zu der jeder der Grup-
penteilnehmer Kaffeegedeck und evtl.
Plätzchen mitbringen sollte.
Veranstaltungstermine
Montag, 12. Dezember
9 Uhr Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr Sturzprävention
Donnerstag, 15. Dezember
8:30 Uhr Fit durch Bewegung
14 Uhr Qigong/Nordic Walking -
Adventsfeier im Vereinsheim
14 Uhr Spielenachmittag – Abschluss
14:30 Uhr – Abschluss-Wanderung
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 2992

Altenwerk St. Antonius
Seniorennachmittag im Dezember
Er findet am Mittwoch, 14. Dezember,
ab 14 Uhr statt und steht unter dem
Motto: Advent – vom Licht in der Fins-
ternis. Mitwirkende sind u. a. die Kinder
des Kindergartens mit ihren Erzieherin-
nen. Das Altenwerk Spessart freut sich
sehr, dass der CDU Pfennig Basar e.V.
diese Adventsfeier ausrichtet. Das Seni-
orenteam sowie das Team des Pfennig
Basars freut sich auf Ihr Kommen.
Wer abgeholt werden möchte, bitte
melden bei Monika Weber, Tel. 29959.

Hans-Thoma-Schule
Staunende Kinder beim Krippenbauer

Am Dienstag, 29. November, erlebten 18
Kinder der 3. Klasse eine ganz beson-
dere Schulstunde. Rolf Deckenbach, be-
kannt als Ortschaftsrat in Spessart, lud
die Kinder zu sich nach Hause ein, um
ihnen passend zur Jahreszeit, selbstge-
bastelte Krippen zu zeigen. Zuerst gab
es für die Kinder zur Einstimmung Weih-
nachtspunsch und süße Köstlichkeiten
im gemütlichen Wohnzimmer der Fami-
lie Deckenbach und dann ging es in
den Bastelraum des leidenschaftlichen
Hobby-Weihnachtskrippenbauers. Die
Kinder bestaunten die mit vielen kleinen
Details gebauten Krippen und stellten
auch viele Fragen, die Herr Deckenbach
gerne beantwortete, wie z.B., dass er
schon 22 Jahre dieses Hobby pflegt und
über 300 Stunden an einer Krippe in
seinem Keller bastelt. Die Kinder erfuh-
ren, dass er viele Materialien für sein
Hobby recycelt bzw. im Wald findet. Ein
schönes Hobby, welches die Kinder be-
geisterte und dazu animierte, ein Brett
mit einem Weg, Steinen, Holzgatter und
Strohballen selbst zu gestalten. Für die
Grundschüler ein schönes Erlebnis,
das sicherlich noch lange in Erinnerung
bleibt. Vielen Dank an Herrn und Frau
Deckenbach für das offene Haus und
die Gastfreundschaft.

Weihnachtsfeier am 16. Dezember
ab 16 h Adventskaffee Bewirtung durch
den Fördervereinder Hans-Thoma-Schule
ab 16.30 h Weihnachtliches Basteln für
Kinder mit ihren Eltern
ab 18 h Wo steckt denn nur der Weih-
nachtsmann? Musicalaufführung.
Anschließend Bewirtung durch den
Förderverein

Kindergarten St. Elisabeth
Erfolgreicher Plätzchenverkauf am
vergangenen Samstag!
Ein riesengroßes DANKESCHÖN an alle:
- kleinen und großen Bäckerinnen und

Bäcker,
- kreativen Verpackungskünstler,
- umsatzstarken Verkäuferinnen,
- fleißigen Helfer und guten Seelen…

Es war eine klasse Gemeinschaftsaktion!
Bei Interesse - wir haben noch wenige
ausgewählte Plätzchen zum Verkauf im
Kindergarten ausgestellt.

TSV 1913 Spessart
Fußball
TSV Spessart 1 - FV Sulzbach 0:1 (0:0)
Die TSV-Elf wollte den Auswärtssieg
zum Saisonstart wieder holen und mit
einem Heimsieg die Vorrunde beenden.
Daraus wurde nichts. Auf dem schwe-
ren „Geläuf“ hatten beide Mannschaften
so ihre Schwierigkeiten, wobei der Gast
teilweise besser zurecht kam. Die Heim-
mannschaft war zwar spielbestimmend,
konnte sich aber kaum eine Torchance
herausspielen. Torlos wurden die Seiten
gewechselt.
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In der 63. Minute konnte der TSV-Tor-
steher Teo Cretu einen Foulelfmeter ab-
wehren. Kurze Zeit später musste ein
Gästeakteur mit Gelb-Rot vom Platz. An
diesem Tag verstand es die TSV-Elf ein-
fach nicht die dezimierten Gäste auszu-
spielen, die ihre Torchance nutzten. Erst
in der Schlussminute kam die TSV-Elf
noch einmal gefährlich vor das Tor der
Gäste. Im Anschluss an einen Freistoß
hatte TSV-Spieler-Trainer Adrian Leucian
Pech, als sein Kopfball an der Torlatte
landete. In einem Spiel ohne Höhepunk-
te und Torchancen nahm der Gast nicht
einmal unverdient die Punkte mit.

TSV Spessart 2 - FV Sulzbach 2 8:2 (3:1)
Mit einem ungefährdeten Sieg beendete
die TSV-Reserve die Vorrunde und fes-
tige damit Platz 5 in der Tabelle. Bereits
zur Pause lag die TSV-Reserve durch
Tore von Johannes Puschmann (2) und
Adrian-Florin Sabatino mit 3:1 in Füh-
rung. Nach Wiederanspiel erhöhten Mar-
cus Conradi (2), Adrian-Florin Sabatino,
Johannes Buschmann und Nils Überall
auf 8:1. In der 87. Minute erzielten die
Gäste das 2:8.
Vorschau:
Samstag, 10. Dezember
Ab 10.00 Uhr B-Junioren Fußball-Kreis-
meisterschaft (Franz-Kühn-Halle -Sport-
halle- Bruchhausen)
Vorschau:
Sonntag, 11. Dezember
14.00 Uhr B2-Liga
TV Mörsch - TSV Spessart
Fußball-Junioren

Weihnachtsfeier am 10. Dezember
Der Musikverein lädt recht herzlich ein,
zur Weihnachtsfeier am Samstag, 10.
Dezember, um 19 Uhr in den Specht-
waldsaal. Im Verlauf der Veranstaltung
wird der Spendenscheck des Kirchen-
konzertes übergeben, außerdem werden
die Vereinsehrungen durchgeführt. Ge-
nießen Sie ein paar besinnliche Stunden
mit Unterhaltung durch die „Concerti-
nos“ und den „Spessarter Musikanten.

Adventsfeier
hatte am Wochenende der Gesangver-
ein Germania Spessart. Der Abend wur-
de von den drei Chören des Vereins
musikalisch unter bewährter Leitung von
Wilke Lahmann gestaltet, im ersten Teil
unter besinnlichem Vorzeichen in Form
von vorweihnachtlichen Liedern und im
zweiten Teil mit flotten Rhythmen, vor-
getragen vom Vokalensemble. Eine Be-
reicherung des Abends waren die Bei-
träge von Kabarettist Winnie Bartsch,
der mit launigen Worten die Gäste so-
wohl zum Schmunzeln als auch zum
Lachen brachte.

Die Adventsfeier war unter anderem
auch wieder der Rahmen, langjährige
Mitglieder zu ehren. Vorsitzende des
Chorverbandes Gruppe Albtal, Sonja
Reinsfelder, nahm Ehrungen im Namen
des Badischen und/oder Deutschen
Chorverbandes vor: für 60 Jahre aktive
Mitgliedschaft Albrecht Goldschmidt, für
50 Jahre Gebhard Kohm und Dr. Dieter
Werner, für 40 Jahre Reinhard Götz. Dr.
Dieter Werner wurde zudem zum Eh-
renmitglied ernannt. 25 Jahre aktiv im
Verein ist Johannes Brehm, der in Ab-
wesenheit geehrt wurde. Weitere Ehrun-
gen für 50 Jahre passive Mitgliedschaft
gingen an Christian Schottmüller und in
Abwesenheit an Rainer Lay und Johann
Stransky (alle jetzt Ehrenmitglieder); für
25 Jahre wurde Rainer Brädle und An-
neliese Specht sowie in Abwesenheit
Kathrin Mai und Frederic Werner geehrt.

(Von links nach rechts) Dr. Dieter Werner,
Albrecht Goldschmidt, Sonja Reinsfel-
der, Gebhard Kohm, Reinhard Götz.

Karten für die Ebersitzungen
(3. + 4.2.2017) und für die
Gemeinschaftssitzung (12.02.2017)
Der Vorverkauf ist vorbei, aber noch
gibt‘s für alle Tage gute Restkarten. Wer
also noch Bedarf hat, Infos und Kar-
ten gibt‘s bei Jessica Kiefer (Tel. 07243
7666181).

TSG-Ettlingen
Senara & Linus auf dem Treppchen
Was für ein toller Erfolg! Den Bericht
finden Sie dieses Mal unter WCC.

Für 2016 sind nun alle Wettkämpfe be-
stritten. Trainingspause gibt es keine, da
direkt am 7. Januar das nächste Turnier
folgt. Auch hier werden wir die Daumen
drücken und Sie, liebe interessierte Le-
ser, auf dem Laufenden halten. Aus der
Gardeabteilung wünschen wir allen ein
entspanntes Weihnachtsfest und einen
tollen Start ins neue Jahr.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
15. Dezember, ab 14.30 Uhr zum Kaffe-
enachmittag im evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Unser Torbogen im
Weihnachtsglanz
Eine lange Lichterkette voller Kerzen,
leuchtet mitten in die Herzen.

Eine helle Lichterkette
glänzt und strahlt um die Wette.

Weihnachtszauber pur.
Ach der Herzen Frohnatur.

Ach welch schöner Lichterreigen,
Weihnachtsglanz in allen Zweigen.

Doch wenn ein Lichtlein nicht mehr
scheint,
dunkel ist es, doch alle sind vereint.

Kein Glanz mehr im Herzen,
kein Strahlen in den Weihnachtskerzen.

Einigkeit nur bringt uns Glück.
Zusammen gibt es ein großes Stück.

Wir müssen nur zusammenhalten,
dann werden die Kerzen nie erkalten.

Ein Gedicht von:
Sabine Luz, Kirchentellinsfurt

Lichtgeflüster
Wenn Teelichtflammen schimmern
durch mildes Salzgestein,
wenn bunte Kerzen flimmern,
mag gerne ruhig ich sein.

Dann mag das Auge trinken
die Schönheit aus dem Licht,
die Seele mag versinken
in träumerischer Sicht.

Wiegend ist der Tanz der Lichter,
deckt mit warmen Farben zu,
mir ist als hörte ich Geflüster
dringen durch die Abendruh.

Lasse die Gedanken ziehen,
in eine ferne Märchenwelt,
durch zarte Nebel fliehen
vom Lichterglanz erhellt.

Dann ist das Teelicht abgebrannt,
dunkle Schatten aufgezogen,
der Traum, der eben mich gebannt,
wie manche Illusion verflogen.

Charlotte Hahn


